
Die menschlichen Schwächen – wo entstehen sie? Und wie 
überwinden wir sie? 

 
 
Diese beiden Fragen erhellen sich allein durch die Tatsache, dass alle Menschen schon viele 
Male auf der Erde gelebt haben. Nur so erklären sich die oft völlig verschiedenen 
Charaktermerkmale bei Kindern mit den gleichen Eltern. 
Wir alle haben in Vorleben Gutes, aber auch Verwerfliches bewirkt. Sind wir an Menschen 
schuldig geworden ohne dass eine Versöhnung stattfand oder zumindest ein materieller 
Ausgleich erfolgte, dann nehmen wir dieses Versäumnis als karmisch bedingtes, seelisches 
Leiden oder Schwäche mit in unsere neue Inkarnation. 
 
Werden in diesem neuen Leben unsere Wesensdefizite wieder nicht bearbeitet, dann wirken 
sie sich in einer nächsten Inkarnation oft als körperliche Leiden und Schwächen aus. 
Es ist dies das Erziehungsprogramm GOTTES mit uns Menschen. Aus Leiden soll gelernt 
werden! 
Unsere Leiden, Krankheiten und Schwächen sind also selbst verschuldet. Ja, wir haben uns 
unser Schicksal selbst gemacht. Das zeigt uns auch unser Schutzengel mit eindrücklichen 
Bildern nach unserem Tod. 
 
Damit haben wir mit wenigen Worten höchst komplizierte, aber gerechte, göttliche Gesetze 
beschrieben, die uns die Entstehung unserer Schwächen erklären wollen.  
 
Unsere zweite Frage lautet, wie wir unsere mitgebrachten, seelisch-geistigen 
Charakterschwächen überwinden können. Sie werden zumeist als Leiden erlebt. 
Bedürftigkeit entsteht! 
Ein so geschwächter Mensch wird in der Regel nicht um sich schlagen, sondern wird für jede 
Hilfe, jeden Zuspruch dankbar sein. 
 
Leider kann aber auch das genaue Gegenteil der Fall sein, wenn der Mensch sein Schicksal 
verwünscht. Das könnte bedeuten, dass der unverbesserliche Menschengeist als 
Schwerstbehinderter wieder zur Welt kommt. 
 
In den allermeisten Fällen aber lernen wir Menschen in der Schule der Leiden. 
Für diese „spirituelle Nachhilfe“ führt uns die Gute Geisterwelt GOTTES, die Engelwelt, oft zu 
irdischen Helfern und Wegbegleitern, die bereits geistig erwacht sind. Diese zeigen uns unter 
anderem wertvolle geistig-spirituelle Literatur. 
 
Mit ihrem Rat und ihrer Weisheit lehren sie uns, wie wir unsere charakterlichen Schwächen 
und Defizite bearbeiten – und damit überwinden können. 
Sie machen uns vor allem mit unseren Erlösern JESUS CHRISTUS und Mutter MARIA bekannt. 
Und sie lehren uns, dass wir Alle geliebte Kinder des selben göttlichen VATERS sind. 
 
Dieses wunderbare Wissen wird uns letztlich zu besseren Menschen machen! 
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